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Wirtschaftsstandort DG muss gestärkt werden 

DG-Regierung reagiert auf Schließungspläne bei Aspel  
 

Mit Besorgnis hat die Regierung die angekündigte Schließung des Produktionsbetriebes 

Aspel in Eupen zur Kenntnis genommen. Dies sei zwar in Anbetracht der sich in den 
letzten Jahren abzeichnenden Entwicklung keine vollkommene Überraschung gewesen, 

bedeute jedoch den Verlust eines für die ostbelgische Wirtschaftsstruktur typischen 

Betriebes in den Bereich der Zuliefer- und Kunststoffindustrie, welche zu den 
wirtschaftlichen Stärken der DG gehören. 

 

Wie im Falle Carrefour sprach die Regierung den Arbeitnehmern von Aspel ihre Solidarität 
aus. „Wir werden alles daran setzen, die Betroffenen bestmöglich bei der Suche nach 

einer neuen Arbeitsstelle zu begleiten. In den kommenden Tagen werden zudem 

Kontakte zwischen der Direktion des Betriebes, den Vertretern der Arbeitnehmerschaft 
und der Regierung anstehen, um die weitere Vorgehensweise zu besprechen“, so 

Beschäftigungsminister Paasch. 

 

Ministerpräsident Lambertz nimmt die Entwicklungen bei Aspel zudem zum Anlass, auf 

die Wichtigkeit des Themas ‚Wirtschaftsstandort DG’ hinzuweisen: „Über diese 

sozialrelevanten Fragen hinaus wird sich die Regierung in den kommenden Monaten und 
Jahren intensiv der Frage nach der Stärkung des ‚Wirtschaftsstandortes DG’ widmen. Es 

handelt sich hierbei um eines der fünf Kernthemen des Regionalen 

Entwicklungskonzeptes, das als Grundlage für die Regierungsarbeit dient. Die enge 
Zusammenarbeit mit der Wirtschaftsförderungsgesellschaft Ostbelgiens (WFG) und den 

Sozialpartnern wird hierbei eine zentrale Rolle einnehmen.“ 
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